
     
  
                                             

                                            

 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 
 

•  
 

• Krisenintervention und Umgang mit starken  
Emotionen im Gespräch 
• Individuelle Stressreagibilität und  
Aggressionsbereitschaft 
• Stressbelastung polytraumatisierter Intensivpati-
enten 
• Trauerbewältigung, humane Patienten- und     
Angehörigenbegleitung 
 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter des Caritas-Verbands  
Rheine - Abteilung: Krisenintervention 
 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter der  
Westfälischen-Wilhelms-Universität Münster,  
Psychologisches Institut II 

 
 
 

ORT  
ALTERA Hotel im Herbartgang 
Herbartgang 23, D-26122 Oldenburg 
 
ZEIT 
Samstag, 17. Mai 2008 und Samstag, 31. Mai 2008,                  
9.30 bis 16.30 Uhr 
 

 

 
Sehr geehrte Frau Doktor,  
sehr geehrter Herr Doktor 
wir möchten Sie herzlich zu unserem 

 
1. Psychoonkologie-Workshop 

 
nach Oldenburg einladen! 

 
 
 

Jedes Jahr erkranken in Deutschland ca. 
420.000 Menschen an Krebs. Daraus resultieren be-
sondere gesundheitspolitische Herausforderungen. 
Verstärkten Aktivitäten in der medizinischen For-
schung und zunehmenden Kenntnissen über die Be-
deutung psychosozialer Faktoren für den Krankheits- 
und Rehabilitationsverlauf steht ein Versorgungsdefizit 
auf psychosozialer Seite gegenüber. 
 

Die Notwendigkeit, schlechte Nachrichten zu   
übermitteln oder schwierige Gespräche zu führen, er-
gibt sich für Hämato-Onkologen jeden Tag. Man be-
ziffert die Zahl der zu führenden Gespräche im Laufe 
eines Ärztelebens  auf über 250.000. Damit ist die 
Kommunikation mit Patienten und Angehörigen die 
häufigste ärztliche Maßnahme. Die Qualität der Arzt-
Patienten-Beziehung wird entscheidend durch die 
ärztliche kommunikative Kompetenz bestimmt und 
das ärztliche Gespräch ist gerade bei zunehmend 
komplexeren Behandlungsstrategien ein entscheiden-
des diagnostisches und therapeutisches Instrument. 

 
Die Erkrankung Krebs – das Wissen um eine le-

bensbedrohliche Erkrankung – Angst vor Leid, 
Schmerz und Tod führen nach dem ersten Erleben als 
Schock für viele Patienten in eine Folge von belasten-
den und z. T. traumatisierenden Erlebnissen. Mittei-
lungen des Therapieansprechens lösen das Therapie-
versagen ab, Zeiten schlechter Chemotherapiever-
träglichkeit wechseln mit Zeiten des Bäume-
Ausreißen-Könnens. Umso dringender werden Fragen 
nach dem Sein und Sinn -und sind sie erst einmal ge-
stellt- umso wichtiger ein Wiederfinden einer Lebens-
qualität, die unseren Patienten ganz neue Wege in 
eine persönliche, reiche Zukunft zeigen kann. 

 
Die Frage nach Sein und Sinn kann zu einem ent-

scheidenden Teil der Therapie werden, der über den 
Horizont der unmittelbaren medizinischen Therapie   
hinausweist. 

 
 
Das ALTERA Hotel im Herbartgang hat sich bereits 

in der Vergangenheit als exzellenter und anregender 
Tagungsort erwiesen. Wir würden uns freuen, wenn wir 
Sie zu den 1. Oldenburger Psychoonkologietagen be-
grüßen dürften. 

 
 
              

Ihr Hans J. Gerrits 
Chugai Pharma Onkologie 
 
 

 
Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltung 

 
• Wahrheitsvermittlung & Kommunikation 
    - Überbringen schlechter Nachrichten 
    - Aufklärung des Patienten bei Erstdiagnose,              
      Rezidiv oder Progredienz 
    - Breaking „bad news“ 
 
• Zeit sparen durch professionelle Kommunikation 
    - Unterschiede in der patientenzentrierten Ge-   
      sprächsführung mit männlichen und weiblichen   
      Krebspatienten 
    - Grundprinzipien für die Palliativmedizin 

 
• Umgang mit verzweifelten Patienten und                     
   unrealistischen Erwartungen 
    - Krisenintervention und Umgang mit extremen  
      Emotionen im Dialog 
    - Vorteile der Einbeziehung von Angehörigen 

 
• Bewältigung des Übergangs von kurativer zu pallia-

tiver Behandlung 
   - Wahrheitsvermittlung in der Palliativmedizin und  
     auslösende Folgen beim Patienten 
   - Code of Ethics 

 
• Abgrenzung zum Praxisgeschehen 

 
 
 
 

 

 
Kursleitung: 
Dipl.-Kff. Bettina Baller  
BallerConcepts 
 

  +49 (0) 5402 64 28 74 
  +49 (0) 174 404 90 89 

Email: info@ballerconcepts.com 

Referent: 
 

Dr. Rainer Wensing  
Doktor der Psychologie mit 
Schwerpunkt auf  
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Veranstaltung, organisiert und                                       
unterstützt von 
 
CHUGAI PHARMA DEUTSCHLAND 

 

 
 
 

in Kooperation mit BallerConcepts 
www.ballerconcepts.com 

 
 
 
 
 

 
 

 
    Wegbeschreibung  
 
 

Von der A1 aus Bremen kommend bitte auf die A 28 
fahren. 
 
Auf der A 28 Richtung Leer / Emden die Abfahrt 
„Marschweg / Stadtmitte“ benutzen.  
 
Rechts abbiegen, so dass sich das Stadion auf der 
rechten Seite befindet.  
 
An der nächsten Kreuzung befindet sich eine „OIL“ 
Tankstelle. Dort bitte rechts abbiegen und geradeaus 
fahren.  
 
Am Ende links einordnen und in den Theaterwall ab-
biegen. Das Theater befindet sich auf der linken Seite.  
 
Bei der nächsten Kreuzung nach dem Theater (links 
Cafe Klinge) bitte geradeaus fahren und nach ca. 60m 
rechts abbiegen und somit der Ausschilderung „Park-
haus Waffenplatz“ folgen.  
Rechts befindet sich das Parkhaus, das die Parkmög-
lichkeit zu unserem Hotel  bietet. 

 
 
    Wir wünschen Ihnen eine gute Anreise! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
                 

 
 
 
                                                                                                                               

 

 
Einladung 
 
17. und 31. Mai 2008 
 
 
 
1. Oldenburger                       
Psychoonkologietage 
 
Krebs im Dialog  
zwischen Arzt und Patient –  
                                                                                                                   
Wenn Befunde sprachlos machen  

 
 
 
ALTERA Hotel  
Herbartgang 23 
26122 Oldenburg 
 
 
 
Die Zertifizierungspunkte sind beantragt! 

 

 

 


